
Ausstellung 
Stadtmuseum Münster
5. November 2011 
bis 18. März 2012

Für die Opfer der Militärdiktatur (1973–1990)
in Münster



Zur Eröffnung der Ausstellung am Freitag, dem 4. November 2011, um 16.00 Uhr 

laden wir Sie und Ihre Freunde in das Stadtmuseum Münster ein.

Begrüßung
Holger Wigger, Bürgermeister der Stadt Münster

Grußwort 
Prof. Dr. Gerd Althoff, Sprecher des Exzellenzclusters „Religion und Politik“

Einführung und Eröffnung
Prof. Dr. Silke Hensel, Professorin für lateinamerikanische Geschichte

Dr. Barbara Rommé, Leiterin des Stadtmuseums Münster

Musik 
Die Untertanen

Eine gemeinsame Ausstellung 

von Exzellenzcluster „Religion 

und Politik“, WWU Münster 

und Stadtmuseum Münster. 

Ausstellung 
5. November 2011 
bis 18. März 2012



Historisches Seminar

9./10. Dezember 2011 – Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Seminar: Chile zwischen Diktatur und Demokratie.  
Verteidigung der Menschenrechte und Solidarität in  
Deutschland und Chile 
• �Putsch, Diktatur, Redemokratisierung 

• Menschenrechte und Katholische Kirche

• �Internationale Beziehungen und Solidarität 

Referenten: Georg Dufner M. A., Dr. Kuno Füssel, Prof. Dr. Silke Hensel,  

Prof. Dr. Stefan Rinke, Dr. Stephan Ruderer, Barbara Rupflin M. A., Dr. Ingrid Wehr

www.franz-hitze-haus.de

Begleitprogramm 
zur  

Ausstellung

Für weitere Informationen zur Filmreihe im Cinema, zum Exilcafé und  
zu Vorträgen nutzen Sie bitte www.stadtmuseum-muenster.de oder  
www.facebook.com/muenster.stadtmuseum

Die Ausstellung und das Buch wurden gefördert durch:



Das Buch zur Ausstellung

Erstmals arbeitet dieser Band die Akti-

vitäten der Chile Solidarität in Münster 

auf. Die Texte stellen die Träger und 

Aktionen dieses zivilgesellschaftlichen 

Engagements und die besondere Rolle 

der Studentengemeinden dar. Der Blick 

richtet sich zudem auf die Hintergründe 

des Militärputsches in Chile, die Bedeu-

tung der katholischen Kirche für die 

Verteidigung der Menschenrechte und 

die Beziehungen zwischen Chile und der 

Bundesrepublik. Gleichzeitig wird die 

Einbettung der lokalen Chile Solidarität 

in das Weltgeschehen vor dem Hinter-

grund des Kalten Krieges lebendig. 

 

(Verlag Westfälisches Dampfboot,  

ISBN 978-3-89691-888-8, € 9,90)



Stadtmuseum Münster  Salzstraße 28   D–48143 Münster

Telefon: +49 (0)251/492-4503   Telefax: +49 (0)251/492-7726

www.stadtmuseum-muenster.de   E-Mail: museum@stadt-muenster.de

Das Museum liegt im Stadtzentrum in der Fußgängerzone. Fußweg 

vom Hbf. ca. 5 Minuten. Öffnungszeiten: dienstags–freitags  

10.00–18.00 Uhr, samstags, sonn- und feiertags 11.00–18.00 Uhr, 

montags geschlossen. Am 19. Dezember ist der Museumsshop von  

10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet, an Heiligabend (24. Dezember), am 

ersten Weihnachtstag (25. Dezember) sowie an Silvester (31. Dezem-

ber) bleibt das Museum geschlossen. Am zweiten Weihnachtsfeiertag  

(26. Dezember) und an Neujahr (1. Januar) ist das Museum von  

11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Informationen zu Führungen unter Telefon: 0251/492-4503.  

Besuchen Sie uns auch auf Facebook und YouTube: 

www.facebook.com/muenster.stadtmuseum und  

www.youtube.com/stadtmuseumTV




